
 
 

Projektliste 2009 
 

 

Belgien/Buggenhout    05/07/09-11/07/09 

Die Freiwilligen helfen im Zentrum „Capelderij“, wo wo verhaltensgestörte 

Kinder pädagogisch begleitet werden.   

Teilnehmer:  6 Freiwillige 

 

Belgien/De Haan         12/07/09- 25/07/09   

„Zeepreventorium“ ist ein Zentrum für Kinder mit chronischen Leiden (Lunge, 

Haut, Allergienetc.) 

Teilnehmer: 6 Freiwillige    

 

Bosnien-Herzegowina/Banja Luka 

Die Caritas Banja Luka renoviert Wohnhäuser, die im Krieg zerstört wurden. 

Seit 6 Jahren helfen 

Freiwillige des Bauordens bei 

diesen Wiederaufbauarbeiten 

mit. 

Teilnehmer: 6 Freiwillige 

 

Bulgarien/Balgarovo   

04/07/09 – 18/07/09 

Die Gemeinde in der kleinen 

Stadt Bulgarova im Südosten 

von Bulgarien möchte ein 

ehemaliges Kulturhaus in ein 

Jugendzentrum umbauen. 

Teilnehmer:  12 Freiwillige 

 

Bulgarien/Kashina      02/08 – 15/08 2009 

Erneuerung zweier Holzbrücken in dem kleinen Bergdorf Kashina, ein Drittel der 

Einwohner ist über 80 Jahre alt. 

Teilnehmer/innen: 8 Freiwillige 

 



Deutschland/Stendal     05/07/09 – 

18/07/09 

Familienzentrum Färberhof, daß 

insbesondere alleinerziehende Mütter und 

Väter unterstützt.  

Teilnehmer/innen:  8 Freiwillige 

  

 

Deutschland/Berlin/Zehlendorf     

06/09/ – 26/09/ 

Altersheim der Heilsarmee; die 

Freiwilligen werden bei Gartengestaltung mithelfen 

Teilnehmer: 8 Freiwillige     

Voraussichtliche Kosten für Transport und Versicherung Freiwillige: € 300,-- 

 

Deutschland/Tantow     02/08/-15/08/ 

Neugestaltung der 

Evangelischen Grundschule, 

die die aufgelassene 

öffentliche Grundschule 

ersetzt.  

Teilnehmer/innen: 8 

Freiwillige 

 

Dänemark/Grenaa 

08/08 – 22/08   und   

23/08 – 12/09 

Die Zisterzienserinnen der „Maria Hjerte Abbedi“ (Marien-Herz-Abtei) bei 

Grenaa leben nach der Ordensregel des Heiligen Benedikt: „Bete und arbeite“. In 

der Abtei leben überwiegend junge Schwestern, die aus Dänemark, Deutschland, 

den Niederlanden, Belgien und Österreich stammen. Das Kloster betreibt 

Landwirtschaft zur Selbstversorgung, die finanzielle Lebensgrundlage bilden 

jedoch die Einnahmen aus der Bereitstellung der Gebäude (ehemaliger Gutshof 

und Schloss) für Seminare, Exerzitien, Jugendfreizeiten etc.  

Teilnehmer/innen: 2 A, 2D, 2CZ 

 



Estland/Tammiste                

02/08 – 15/08 

Altersheim für 80 Senioren/innen, 

die sich sehr auf die jungen 

Bauordenshelfer/innen freuen.   

Teilnehmer:  5 Freiwillige 

 

Frankreich/Montavoix           

01/08 – 15/08 

Alternatives Camp für straffällig 

gewordene Jugendliche, die durch 

Mitarbeit in der Landwirtschaft eine Chance auf Alternative zu Gefängnis 

erhalten. Teilnehmer: 14 Freiwillige 

 

Frankreich/Le Bosc Couvert     19/07 – 01/08 

Feriencamp für Familien mit 

behinderten Kindern.  

Teilnehmer: 12 Freiwillige 

 

Griechenland/Larissis 

Hilfe für die Griechisch-

orthodoxen Schwestern des 

Kloster „St.Johannes“. Die 

Schwestern leben von der 

eignen Landwirtschaft. Die 

Freiwilligen werden in der 

Landwirtschaft mithelfen. 

Teilnehmer: 7 Freiwillige 

 

 

Italien/Biancavilla/Catania/Sizilien            14/07 – 26/07 

Zentrum für Minderheiten und alte Menschen. Hier sollen etwa 15 Personen 

leben und ihren Lebensunterhalt durch das Erlernen von  Kleinhandwerk 

(Keramik, Glaskunst, Goldschmiedearbeit, Restauration) bestreiten.  

Teilnehmer: 8 Freiwillige  

 



Italien/Macchiagodena/Ise

rnia    19/07-08/08  und 

06/09 – 19/09            

Kleines Bergdorf in 

Süditalien, wo Don Franceso 

Romano alte Gebäude 

restauriert um hier ein 

lokales Jugend- und 

Begegnungszentrum in einer 

abgelegenen Bergregion zu 

errichten. 

Arbeit: 

Ausbesserungsarbeiten an 

den Steinwällen, Anlegen und Pflasterung von Wegen 

Unterkunft und Verpflegung:  im örtlichen Kindergarten 

Teilnehmer: 20 Freiwillige    

 

Italien/Cortemilia        06/07 -18/07 

In der Region Piemont wurden "Öko-Museen" eröffnet, die die 

landwirtschaftliche und kulturelle Entwicklung in der Region zeigen. Auch in 

Cortemilia befindet sich ein solches Öko-Museum, das sich mit den für die 

Region typischen Terrassenlandschaften beschäftigt.   

Teilnehmer: 10 Freiwillige (2 Österreicher/innen) 

 

Italien/Rieti              19/07 – 01/08 

Die Kooperative „Consortium“ betreibt einen 140-Hektar-Bauernhof in Rieti 

(nördlich von Rom) nach Grundsätzen der ökologischen Landwirtschaft. Die 

Freiwilligen des IBO werden bei der Renovierung von drei Gebäuden helfen, die 

als Behinderten-Urlaubsstätte genutzt werden, sowie beim Bau von 

behindertengerechten 

Wanderwegen und bei 

Wald- und Umweltschutz-

Arbeiten.  

Teilnehmer: 10 

Freiwillige(2 

Österreicher/innen) 

 

Italien/Vicchio/Firenze        

26/07 -08/08 

Vicchio ist ein Dorf mit 

knapp 8000 Einwohnern 25 

km nordöstlich von Florenz. 



Der Verein „Le Case“ 

gründet hier ein 

Zentrum für 

Schulungen und 

Forschung zu 

sozialer 

Verantwortung und 

nachhaltiger 

Entwicklung. Das 

Projekt wird von 

zwei Familien 

geleitet und soll 

auch Menschen 

Unterkunft bieten, 

die sich in einer 

schwierigen Lebenssituation befinden. Das 700 m² große Gebäude liegt auf 

einem 12 Hektar großen Gelände ; 

 Teilnehmer: 12 Freiwillige (2 Österreicher/innen) 

 

Kroatien/Oborovo          16/08 -05/09 

Waisenheim der Caritas der Erzdiözese Zagreb. Hier werden schwer behinderte 

Kinder und Jugendliche betreut. Um die Versorgung mit Grundnahrungsmitteln 

sicherzustellen, betreibt das Heim eine kleine autonome Wirtschaft. Um das 

Pflegepersonal zu entlasten werde Freiwillige bei der Betreuung der Patienten 

mithelfen. 

Teilnehmer/innen: 8 Freiwillige( 2 Österreicher/innen)   

 

 

Kroatien/Brezovica        09/08 -29/08 

Die Caritas Zagreb 

betreibt ein Heim für 

behinderte Kinder in 

Brezovica, 14 km 

südwestlich von 

Zagreb. Alle Kinder im 

Heim sind mehrfach 

körperlich oder geistig 

behindert und 

benötigen viel 

Betreuung. Die 

Organisation will den 

Kindern ein sicheres 



Zuhause geben, und unterstützt sie darin, ihre Fähigkeiten und ihre 

Unabhängigkeit zu verbessern.  

Arbeit: Sich um die Kinder kümmern und Aktivitäten mit ihnen organisieren, 

Betten beziehen, die Kinder füttern etc.  

 

Lettland/Liepaja           11/07 -25/07 

Das St.Martinshaus in der Hafenstadt Liepaja ist ein Mutter- und Kindheim der 

katholischen Frauenbewegung Lettlands. Insgesamt gibt es im haus 7 

Wohnungen, in denn die Frauen mit ihren Kindern Obdach finden. Vergangenes 

Jahr wurden einige der Wohnungen und die Außenfassade renoviert.  

Teilnehmer/innen:  7 Freiwillige (3 Österreicher/innen) 

 

Litauen/Klaipeda  26/07 -08/08 

„Svetliciok“ - Glühwürmchen – ist eine Behindertenschule in der litauischen 

Hafenstadt Klaipeda, dem ehemaligen Memel. Zur Zeit werden dort 40 geistig 

und körperlich schwer 

behinderte und ca. 70 

gesunde Kinder in der 

Grundschule ausgebildet.  

Teilnehmer/innen: 8 

Freiwillige (2 

Österreicher/innen)  

 

Marokko/Adar           

09/08 – 30/08 

Fertigstellung von Räumen für 

ein Zentrum für die Frauen 

des kleinen Berberdorfes 

Teilnehmer/innen: 9 Freiwillige (3 Österreicher/innen) 

 

Moldavien/Capresti             02/08 – 22/08 

Alters- und Pflegeheim ohne sanitäre Anlagen und Fließwasser; die Freiwilligen 

helfen bei der Sanierung des Heimes mit 

Teilnehmer/innen: 9 Freiwillige (2 Österreicher/innen) 

 

Niederlande/Ossendrecht     16/08 – 30/08 

Sozialzentrum in der Abtei „Onze Lieve Vrouw ter Duinen“; hier gibt es Platz für 

verschiedenste Gruppen, unter anderem als Ferienzentrum für 

Flüchtlingsfamilien. 

Teilnehmer/innen: 10 Freiwillige (2 Österreicher/innen) 

 

Österreich/Maria Langegg/Niederösterreich      17/08 – 28/08 



Die „Gemeinschaft der Seligpreisungen“ hat in der Gemeinde Aggsbach ein altes 

Servitenkloster besiedelt und betreibt dort eine Pilgerherberge für Pilger auf 

dem Jakobsweg nach Santiago di Compostella. Da die Zahl der Pilger von Jahr zu 

Jahr Zunimmt, müssen nun neue Räume als Pilgerunterkünfte adaptiert werden. 

Arbeit: hauptsächlich Streicharbeiten;  

Teilnehmer/innen: 7 Freiwillige (Italiener, Niederländer, Deutsche, Tschechen) 

 

Österreich/Graz       09/08 – 29/08 

Die Caritas renoviert gemeinsam mit dem Sozialamt der Stadt Graz Wohnungen 

und Barracken für Obdachlose. Mit Hilfe der Bauordensfreiwilligen soll auch in 

diesem Sommer eine Wohnbaracke innen und außen renoviert werden. 

Teilnehmer/innen: 7 Freiwillige (Niederländer, Italiener, Deutsche, 1 

österreichischer Projektleiter) 

 

Österreich/Ottnang/Oberösterreich     02/08 -15/08 

Der Verein „Einfach leben“ renoviert seit einigen Jahren ein 200 Jahre altes 

Bauernhaus. Jugendgruppen 

können für einige Zeit am Hof 

leben und alte bäuerliche 

Tätigkeiten kennenlernen. 

Holzarbeiten warten auf unsere 

Freiwilligen. 

Teilnehmer/innen:  6 Freiwillige 

(2 Österreicher/innen, Italiener, 

Tschechen) 

Voraussichtliche Kosten für  

Verpflegung und Versicherung 

Freiwillige: € 500,-- 

 

Polen/Lublin              12/07 – 01/08 

Haus für Obdachlose der „Emmausgemeinschaft“. Das Zentrum wird durch 

Altkleidersammlungen und ein eigene Landwirtschaft finanziert. Malerarbeiten 

und Sortierungsarbeiten im Altkleiderdepot ist die Aufgabe unserer Freiwilligen. 

Teilnehmer/innen: 10 Freiwillige (2 Österreicher/innen)  

 

Polen/Rodowo            02/08 – 22/08 

Internationales Jugendbegegnungszentrum mit Seminaren für Schüler, 

Studenten und Freiwillige 

Teilnehmer/innen:  12 Freiwillige (2 Österreicher/innen) 

 



Rumänien/Reghin/Apalina     

08/07 – 28/07 

Die rumänisch- katholische  

Pfarrgemeinde am Stadtrand 

von Reghin neben dem Roma-

Viertel 30 km westlich von Tirgu 

Mures,  betreibt im Pfarrhaus 

ein Wohnhaus für Waisenkinder, 

die mit 16 Jahren aus den 

staatlichen Heimen entlassen 

wurden. 

Arbeit: Elektroinstallationen, 

Estrich, Außen- und Innenisolierung und Verkleidung 

Teilnehmer/innen: 7 Freiwillige (5 Österreicher/innen) 

 

Rumänien/Stejarisu             02/08 – 30/08 

In der Region werden durch die Stiftung „Austria pro Roumania“ Friedhöfe und 

Kirchen vor dem Verfall bewahrt.  Ebenso soll alten und arbeitsunfähigen 

Menschen ein menschenwürdiges Dasein ermöglicht werden. Heuer werden sich 

Freiwillige des Bauordens an den Arbeiten beteiligen. 

Teilnehmer/innen:                10 Freiwillige(4 Österreicher/innen)  

 

Rumänien /Dacia         05/07 – 18/07  und   04/10 bis 17/10 

Der Verein Copiii Europei (Kinder Europas) entstand als Initiativgruppe für 

Hilfsgüterlieferungen und engagiert sich heute in zahlreichen sozialen Projekten. 

Die ökumenische Organisation vermittelt Freiwillige an soziale Einrichtungen in 

Rumänien und baut das ehemalige evangelische Pfarrhaus der Gemeinde Dacia in 

ein Jugendbegegnungs- und Bildungszentrum um. Die IBO-Freiwilligen werden 

sich wie schon im letzten Jahr an der Instandsetzung des Gebäudes beteiligen 

und einen Schulraum für Romakinder renovieren.  

Teilnehmer/innen:  16 Freiwillige (4 Österericher/innen) 

 

Russland/Omsk        09/08 – 29/08                                                                  

Seit 1995 leben Missionarinnen Christi in Russland. Heute sind es vier 

Schwestern, die - zusammen mit einer Franziskanerin - in Omsk tätig sind, 

vorrangig in der Pastoral und der Caritas-Arbeit. Die Not der meisten Menschen 

ist groß.  Die von den Schwestern aufgebaute Caritasstelle wird immer mehr in 

Anspruch genommen.      

 Teilnehmer/innen:  5 Österreicher/innen                                        

 

 

 



Slowakei/Lùka 

nad 

Vahom/Piesta

ny 26/04 – 

16/05  und   

13/09 – 03/10 

Das Projekt 

„Dom pokoja – 

Haus des 

Friedens“ der 

katholischen 

slowakischen 

Vereinigung 

„Katolicka 

jednota “ will 

sich dem 

Problem 

alleinstehender schwangerer Mütter annehmen; durch die Möglichkeit einer 

Beherbergung für 6-12 Monate soll es den zumeist auf der Straße lebenden 

Frauen ermöglicht werden, ihr Kind auf die Welt zu bringen. Im Erdgeschoß 

sollen eine Küche, ein Speisesaal, ein Gemeinschaftsraum und ein Büro Platz 

finden. 

Teilnehmer/innen: 6 Österreicher/innen 

 

Tschechische Republik/Mariánské Radcice            

05/07 – 25/07 

Mariánské Radcice (Maria Ratschitz) ist seit über 700 Jahren das Ziel 

zahlreicher Pilger. Das Zisterzienserkloster verfiel in den Jahren des 

Kommunismus, nach der Samtenen Revolution kehrten die Mönche jedoch zurück 

und begannen mit dem Wiederaufbau. Mit Hilfe des IBO werden der alte 

Friedhof und die Kapellen renoviert, außerdem sollen ein neuer 

Gemeinschaftsraum und ein Meditationsraum entstehen. 

 

 Ungarn/Zsambek                                              05/07 – 24/07                                                                                                                                           

Die Norbertiner-Schwestern in Zsambek engagieren sich in der Stadt und der 

Umgebung in zahlreichen Sozialprojekten, darunter der Renovierung von 

Baracken der ärmsten Einwohner, sehr oft Roma. Auch heuer sollen wieder mit 

Hilfe der Freiwilligen und einheimischen arbeitlosen Maurern einige dieser 

Häuser renoviert werden.                                                             

 

Geplante Teilnehmer/innen: 2 A +2 D + 2 CZ   

  


